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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Frau Abgeordnete Dr. Manuela Schmidt (LINKE) und
Herrn Abgeordneten Kristian Ronneburg (LINKE)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/19033
vom 2. Mai 2024
über Fußgängerüberweg an der Marzahner Promenade (II)

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit und
Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort bemüht und hat
daher das Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf um Stellungnahme gebeten, die bei der
nachfolgenden Beantwortung berücksichtigt ist.

Frage 1:

Laut Drucksache 19 / 17 480 sollte der Baubeginn für den Fußgängerüberweg an der Marzahner Promenade
nach mehrmaligen Verschiebungen im Februar 2024 starten. Das ist offensichtlich nicht der Fall.
a) Welche Gründe haben dazu geführt, dass der Bau bis heute noch immer nicht erfolgen konnte?
b) Wann wird nun endlich der Bau des Fußgängerüberwegs starten?
c) Bis wann wird der Fußgängerüberweg fertiggestellt sein?

Antwort zu 1:

Die Fragen 1a) bis 1c) werden aufgrund ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.

Nach Auskunft des Bezirksamts Marzahn-Hellersdorf hat der Bau des Fußgängerüberweges auf
der Marzahner Promenade wegen einer Verzögerung bei der Lieferung erforderlicher Masten
im März 2024 mit Straßenbauarbeiten an den Fahrbahn- und Gehwegoberflächen sowie der
Aufstellung eines Mastes für die Über-Kopf-Beschilderung begonnen. Wegen
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Kapazitätsengpässen der Stromnetz Berlin bzw. deren beauftragten Firmen kommt es zu
Verzögerungen bei der Herstellung der Elektroanschlüsse, was zu einer Unterbrechung des
Gesamtablaufs führt. Das Straßen- und Grünflächenamt Marzahn-Hellersdorf befindet sich mit
der Stromnetz Berlin GmbH im Gespräch darüber, wann die Elektroanschlüsse hergestellt
werden können. Ein Termin der Fertigstellung des Fußgängerüberwegs kann daher aktuell nicht
benannt werden.

Berlin, den 10.05.2024

In Vertretung

Dr. Claudia Elif Stutz
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


